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Abgabevon Einheits -und Extremrindfleischs In dermit
Donnerstag ,23 . . M.beginnenden Abgabewochevon Einheits -und

Ext emrindfleisch werden von den Rindfleischeinkaufscheinen
Halbwochenmengen - ¬

die mit den Ziffern 3 versehenenVÄbschnitteund zwarbei
einmaligemBezugeder ganzenWochenmengegleichzeitig ,beim
Bezugein zweiTeilengesondertabgetrennt .DieWochenmenge
ist mit einemAchtelkilogrammeinschliesslich derZuwage
fürjedePersondesHaushaltesfestgesetzt.

,

AbgabevonBrotpaketenausSigmundsherberg.Indernächster
Wochewirddie AusgabevonBrotpakttenausSigmundsherberg
fortgesetzt .Bezugsberechtigt ist diesmal die 2 .Gruppe der

Mindestbemittelten ,welcheim Besitze von blauenEinkaufschei -¬
nen sind .Auf jede am Einkaufschein verzeichnete Person

entfällt je 1 Brotpaket ,welchesunentgeltlichverabfolgt

wird .BeimBezugeist die Mehlbezugskarteundderblaue
Einkaufschein vorzugeisen ,von welchem dieZZifßer 33 abgetrennt

wird .Jene Mindestbemittelten ,welchemit demMehlbezuge
bei städtischenAbgabestellenrayoniertsind ,erfahrenim
magistratischenBezirksamteader in derMarktamtsabteilung
jedes Bezirkes durch Anschlag die Adresse der zuständigen
Abgabestellen für Liebesgabenpakete .DieMindestbemittelten ,
welchemit demMehlbezugebei einerKonsumentenorganisation

eingeschrieben sind ,erhalten die Pakete bei ihrer Organisation .

Die Pakete können von Mittwoch ,den 22 . . M.bis einschliess - ¬
lich Samstag ,25 . . M .bezogen werden .Für die Abgabeder

Liebesgabenpaketean Mindestbemittelte mit gelbenEinkaufschei -¬
nenwirdeine neuerlicheVerlautbarungin der nächstenZeit

erfolgen .

Sauerkrautabgabe .Die AbgabevonSauerkrautdurchdiestädti -¬
schemAbgabestellen wird auch in der kommendenWochefortgee
setzt und die Warebis auf weiteres ohmeEinzchränkungder

Menge und ohne Vorweisung einer Ausweiskarte abgegeben .Der

PreisbeträgtK . 60für 1kg .
8L. Aung

24 gangahr SamsWie tag , 18 *Jänner19 . 9 .N?s .- - - - - - - - - - - - - - - - ¬- - ¬
Beförderungen im Lagerhaus .Im Stande der Angestellten des

Lagerhausesder Stadt Wienwurdenbefördert :ErnstKrystu¬
fek und Josef Peldrian zu Oberinspektoren ,LudwigPodirsky ,
Friedrich Hauschka und Otto Cakl zu Inspektoren ,Leopold

KämmererzumMaschinenmeister .

SchweizerHilfemissionfürdieAktionWarmesFrühstück
für die Schulkinder " .Vonden aus der SchweizzurUnter - ¬
stützungder WienerBevölherungeingelangtenLebensmitteln
wurdenzufolgeEntschliessungder SchweizerHilfsmission
3540kgSchokoladepulverfürdieAktion„ WarmesFrühstück
für Schulkinder "bestimmt .SämtlichevondieserAktion
verköstigtenKinder,derzeitmehrals17. 500,erhaltendurch
20 Tagean jedemzweitenTageeineViertelliterschale
wohlschmeckenderSchokolade,währendandenübrigenTagen

wie bisher Malz -und Eichelkaffee ausgegebenwird .Die
Kochstellenwurdenangewiesen ,sofort nachZustellungdes
SchokoladepulversmitderAusgabedesGetränkeszubeginnen.
DieNachrichtvondieserVerfügungder SchweizerHilfsmission
hat unter den beteiligten Schulkinderngrossen Jubelausge¬
löst .EindrückederKinderzeitbleibenlangelebendig ,es
ist sicher ,dass die Dankbarkeitfür diese Wohltatinden
Herzen der Einder lange nicht erlöschen wird .

Verzeichnis der Wahlberechtigten .JenenWahlberechtigten ,
die bisherein Wähleranlageblattnochnichtausgefertigt
haben oder die Ueberprüfung des ausgefüllten Anlageblattes
durch Kichtvorlage der nötigen Dokumenteunmöglichgemacht

haben ,ist nochGelegenheitgegeben,bis Montag,20 .. M.
ein Wähleranlageblattmitdenzur BeurteilungdesWahlrechtee

dienlichen DokumentendemmagistratischenLezirksamtedes
Wohnortesvorzulegen .

- . - . - - ————. —. ——
AusdemStadtrat .NacheinemBerichtedesVB .Rainwirdfür
die Instandsetzungvon21 Lastkraftwagenein Betragvon
31 . 700Kronenbewilligt .- DemVereine„Kinderschutzstatio-¬
nen "wirdnacheinemBerichtedes StR .JungdieBewilligung
zur Vornahmebaulicher Veränderungenin demfürVereinszwecke
überlassenenstädtischen Grundarmenhause11 .Bezirk
Kobelgasse24erteilt .-

BemunerationenfürBedienstetederStrassenbahnen.Inder
letztenStadtratsitzungberichteteStR .Spalowskyüberdie
Gewährungvon Remunerationenan die währenddesKrieges
im Dienst gestandenen Bediensteten der Strassenbahnen .Von

der Bewilltgung dieser Remunerationensollen dieHeimkehrer
ausgenommensein .Die HeimkehrerkamennachdemKriegesamt
ihren Angehörigenin bittere Not ,wasdie Direktionver¬
anlasste ,Vorschüsse zu gewähren .Es wird beantragt ,den
Heimkehrern eine einmalige Remundration zugewähren .

Mehlumrayonierung.DiejenigenHaushalteoderEinzelpersmen,
welchenachAblaufder gegenwärtiggültigenMehlbezugskarte
vonder zuständigenstädtischenMehlabgabestelle(gelbe

Karte ) zu einer Konsumentenorganisation( blaue Karte)
übertreten ,und diejenigen Mitglieder vonKonsumentenorgani¬
sationen ,welchederzuständigenstädtischenMehlabgabestel¬
le zugewiesenwerdensollen ,müssendenbeabsichtigten
Uebertrittbis längstens25 .Jännerder zuständigenBrot-¬
kommissionzur Vormerkunganzeigen .NachdiesemTageerstat¬
tete Uebertrittsanzeigenkönnen ,wennsie nichtmitUeber-¬
siedlungen im Zusammenhangesind ,erst mit 6 .Juli . J .

Berücksichtigungfinden .

Abgabevon Unterzündholz .Die Abgabevon je 5 kgUnter - ¬
zündholz für einen Haushalt für eine Woche erfolgt vom19 .

bis 25 . . M.gegenAbtrennungdesZiffernabschnittes34des
amtlichenEinkaufscheines .DerPreis ist unverändert .

Herabsetzungder Petroleumwochenmenge.Trotzderangestreng -¬
testen Bemühungenseitens der Regierung und derPetroleum¬
Zentrale sind in letzterer Zeit die Petroleumanlicferungen

stweit hinter demBedarfzurückgeblieben ,dassdie
einzelnenAbgabestellenmit der nötigen Warenichtmehr
ausreichendversorgtwerdenkonnten .DieBehördesiehtsich

daher genötigt ,die erst für anfangs Feber geplanteHerab¬
setzung der Verbrauchsmenge schon jetzt durchzuführen .

Vom19 .Jänneran erhalten wöchentlich :Wohnungen3/8Liter ,
Untermieter 1/4 Liter ,Heimarbeiter 3/4 Liter und
Geschäftslokale1/2 Liter .ZurBeleuchtungderFlure ,
Stiegen und Gängewird für jede Flammewöchentlich 1/4Liter
ausgegeben ;der Betroleumbezug für Waschküchenbleibt nach

wie vor eingestellt .Es wurdenach TunlichkeitVorsorge
für Ersatzbeleuchtung ge troffen und eine genügende Menge

vonKerzensichergestellt ,so dassanfangsFebruarfür
jede Haushaltung je eine Kerze ,für Haushaltungen ,welche

nur auf Petroleumbeleuchtung angewiesen sind ,zweiKerzen
ausgegebenwerdenkönnen.
AusdemRathause .DerStadtrattritt in der kommendenWoche
am Mittwoch und Donnerstag zu Sitzungen zusammen .- Der

Gemeinderathält amMittwochum3 Uhrnachmittagseine
Sitzung ab .

- - - - .
AllgemeineReisausgabeaus der SchweizerAushilfe .Die
Bemühungendes Bürgermeisters Dr .Weiskirchner ,der not¬
leidenden Wiener Bevölkerung für die gekürzte Brotquote
einen Ersatz ans der Schweider Reisaushilfe zuverschaffen ,

waren von Erfolg gekrönt .Der Kommisbärder Schweizer
HilfsaktionOberstleutnantFrey ,welchergleichdem
BürgermeisterunddemStaatssekretärdesVolksernährungs-¬
tes sich aufs tatkräftigste für die Erlangung dieser Be¬
willigung bei der Schweizer Regierung einsetzte ,hat heute
folgende Depesche erhalten :In Beantwortung deszweiten

Telegrammesbetreffs Reisabgabesind wir mit einersolchen
Verteilung für die restierenden 25 Wageneinverstandensoferne
Ihrer Ansichtnacheine derartige Verteilungwirklichnotwe
dig ist .Eidgenössigches Ernährungsamt .General - Sekretariat .

OberleusnantFreyhat sofort nachErhaltdes
Telegrammes im Hinblicke auf den gegenwärtigen Notstand

bereitswilligstseineZustimmungzurallgemeinenRei-sab¬
gabeerteilt .

BürgermeisterDr .Weiskirchnerhat demEidgenössischen
ErnährungsamtfürseinEntgegenkommenmitfolgender
DepeschedenDankderWienerBevölkerungzumAusdrucke
gebracht :SchweizerKommissar ,Oberstleutnant Frey hatheuts
Telegramm wegen Abgabe restierender 25 WaggonsReis

für allgemeinen Verbrauch in Wien erhalten und dieser Art

der VerteilungmitRücksichtauf Brotnotbereitszuge¬
stimmt .Der Reis kommtin der Wochevom19 .bis 25 .. N.
zur Ausgabe .Bitte für diesen hochherzigen Akt desEnt¬

gegenkommensder SchweizerRegierungbesten DankderGemeinde
Wienentgegenzunehmen .

Der Magistrat teilt uns mit ,dass der Reisnunmehr

von Donherstag ,23 .bis einschliesslich Samstag ,25 .. M.
beidenstädtischenMehlverschleisstellenbezw .fürdie
Mitgliederder Konsumentenorganisationenbei denVerkaufs-¬
stellen der Organisation bezogen werden kann .DieAbgabe
des Reises erfolgt gegen Vorweisung derMehlbezugskarte

und Abtrennung der Ziffer 64 des akichen Einkaufscheines
ohneUnterschiedder Farbe .Aufjede amEinkaufscheine
ausgewiesene Person wird 1/8 kg Reis zum Preis von 1K

abgegeben .DieLeitungenderKonsumentenorganisationen
haben sich wegender Reismuweisungfür ihre Organisation
an das Bezirkswirtschaftsamt Stelle 2 ,I .Rathauszu
wenden
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